
#v
TP

A&amp;fö und

Band XXXIV .

%.
%

Jti 12 .

Mit besonderer Herücksicktigung äer Antkropologle uiu! Gtknologie.
Begründet von Karl Andree .

In Verbindung mit Fachmännern herausgegeben vonDr.RichardKiepert.

SJxvrtitti f r^Vnotrt Jährlich 2 Bände ä 24 Nummern . Durch alle Buchhandlungen und Postanstalten i qwqoraun)U&gt;eigzumPreisevon12Mar!proBandzubeziehen.It)iO,

Edouard Andrv's Reisen im

 Cumaral ( nach Andrs's Bestimmung 386 Meter hoch )liegtunter75°54'tocftt.8.und4°22'nördl.Br.aneinemderzahlreichenBäche(canos),welchedemGnatiqniaunddurchdiesendemMetazufließen.SeinemittlereTempe-ratnrbeträgtetwa28°,undseineEinwohnerzahlbeliefsich,alsmandortnocheinSalzlagerausbeutete,aufetwa200Menschen,istaberseitdemsehrgesunken.InderNachbar-schaftfehltesnichtanIndianern,wenndieselbenauchaufdemrechtenUferdesRioMetazahlreichervorhandensind.DieselbendurchstreifendasganzeTerritoriumderLlanosvonCabuyarobisPachaquiaroundnachSüdostenhin.DiejenigenbeiCumaralgehörtenzudenStämmenderChucunes,welcheihrenHauptstandortamMetabeiMa-quivorundamRioManacaciahaben,undderChuroyes,welchevomAriaribiszumMetahinHausen.Letzteresindgroß,wohlgestaltetundvonderFarbetrockenenLaubesmiteinerstärkernoderschwächernrothbraunenSchattirung.IhreGliedmaßenunterscheidensichvondenjenigenderIn-dianerimNordenColumbiensdurchdieVerlängerungderKnochenunddieFeinheitderGelenke;derKopshebtsichgutvondenSchulternabundhateinefastviereckigeForm,derGesichtswinkelistwiebeidenKaukasiern,derHalsfeinundlang.Dieschwarzen,dicken,glattenHaarebedeckenzumTheildieStirnundhängenindichtenMassenaufdieSchulternherab;dieschiefvonuntennachobengestelltenAugensindkleinundstechend,dieNasegroß,seinanderWurzel,abermitbreitenFlügeln,derMundgroß,dieLip-Penetwasdick,Bartspärlich,zerstreutundkurz.DieKroneihrerZähneschneidensieschrägab.DerKörper,nament-lichArmeundBeine,sindmuskulös,dieHintereRundungGlobusXXXIV.Nr.12.

Südamerika 1875 bis 1876 .

der Lenden , besonders bei den Frauen , sehr entwickelt . HändenndFüßemeistkurzundnervig.DasweiblicheGeschlechtbesitztdenmächtigenBrustkasten,welcherdieIndianerinnendernördlichenCordittereauszeichnet,nicht;dieBrüstesindeiförmigundhabenstumpfeWarzen.IhreSpracheisteinesehrrauhe,gutturaleundhatweuigÄhnlichkeitmitdenenderStämmevomOrinoko.IhreHüttenhabeneinGerüstvonPfählenundsindmitPalmblätternbedeckt;sieentbehreneinerOeffnnng,durchwelchedasLichteindringenkönnte.DieMännertrageneinenschmalenSchnrz,guayaconannt,deransderTataja-RindegewebtnndmitCumaro-Strickenbefestigtwird.BeidenWeibernistderselbeetwaslängerundheißtfurquina.DieTatajaistdieRindewahr-scheinlicheinerMalvacee,derenFiberndurchKlopfenvondemfchleimhaltigenStoffegetrenntwerden.DannwerdendieselbengewaschenunddenSonnenstrahlenausgesetzt,wo-durchsieinwenigenTageneineschönehelleFarbeerhaltenundzurVerarbeitungfertighergerichtetsind.FürdieSchurzederFrauenwerdendieFasernfaststetsmiteinerMischungausUrrucai-HarzundChica(eininColumbienweitverbreiteterFärbestosf.denmandurchAuspresseneinerLianeausderFamiliederBignoniaceen,derBignoviiaChica,erhält)rothgefärbt.DerselbeStoffwirdvondenChnroyesdazubenutzt,sichaufArmen,BeinenundimGe-fichtrotheStrichezutättowiren,währenddieWeibersichnurdenobernTheilderUnterlippedamitfärbenundPunkteanfdenvierExtremitätenanbringen.DenKopfschmückensiezuweilenmiteinerKroneausFederndesGuacamayo(ÄraAracanga)nndeineskleinenlangschwänzigenPapa-geies,gehenabermeistensbarhaupt;umdenHalstragen
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